
Kurs Z IV-3: Live-Operation  
Implantation, Freiendsituation

Kursdauer: Ca. 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Fortbildungspunkte: 7

Kursorte: Berlin, Borken – weitere Orte auf Anfrage

Termine: Mittwochs: 17.02.; 28.02.; 30.05.; 

09.06.; 19.09.; 28.11.; 08.12.07

(siehe auch Kurstermine unter www.mk-dental.de)

Referent: Dr. Dr. Stefan Wolf Schermer oder  

Dr. Kurt Strauss MSc

Kursgebühr: 330,00 € inkl. MwSt.

Die prothetische Versorgung einer Frei-

endsituation kann sowohl rein implantatge-

stützt erfolgen als auch vorhandene natür-

liche Wurzeln einbeziehen. Konstruktiv steht 

eine große Anzahl von verschiedenen Abut-

ments zur Verfügung, die in Kombination mit 

feinmechanischen Elementen nahezu jedes 

prothetische Problem lösen.

Der einführende Vortrag gibt einen Überblick 

über die Grundlagen der Implantologie und sowohl 

die allgemeingültige als auch die systemspezi-

fische Vorgehensweise bei der Vorbereitung und 

Durchführung einer Implantation. Dies berück-

sichtigend wird anhand der vorliegenden Pati-

entenanamnese die OP vorbereitet, der Eingriff 

diskutiert und durchgeführt.

> Gegebenheiten für die Implantologie

 < in der Praxis (Ausstattung, Hygiene, Per-

sonal)

 < beim Patienten (Alter, Anamnese, Indika-

tionen, prothetisches Behandlungsziel)

> Möglichkeiten und Vorgehensweise bei der 

Implantation

> Mechanische und biologische Aspekte

> Implantatform und -oberfläche

> Knöcherne Anatomie, Knochendichte, peri-

orale Muskulatur, vaskuläre Versorgung, je-

weils für UK und OK

> Chirurgische Schritte

> Inzision, Möglichkeiten

> Nahttechniken, Augmentation mit/ohne Mem-

bran

> Weichgewebemanagement

> Postoperative Komplikationen

Live-Operation

> Vor der eigentlichen OP wird die patienten-

spezifische Situation besprochen (Indikation, 

Folgeversorgung etc.).

> Implantation von Implantaten in einer Frei-

endsituation, gegenüber den ästhetischen 

Zwängen bei einem Frontzahnersatz, ermög-

licht die Planung im Seitenzahnbereich die 

Berücksichtigung krestalen Knochenverlustes 

nach Abutmentmontage: suprakrestales Inse-

rieren und/oder Platform-switch-Lösungsan-

sätze.

Eine umfangreiche Dokumentation steht zur 

Verfügung. 

Bitte bringen Sie OP-Kleidung mit.
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